
Meran (Wissenschaft / Kern)
Meran ist ein Felsen durch den sich Tunnel ziehen. Die Oberfläche des Asteroiden ist von giftigen 
Pflanzen überzogen. Nur ein flacher Bau schaut aus den Felsen hervor. Auf dem Dach des Baus 
können Raumgleiter landen, einige von ihnen stehen am Rand der Fläche.
Durch eine Luke gelangt man nach unten, in die erste Halle von der aus Gänge weiter in das Innere 
von Meran führen.
Räume, Suiten und Halle gehen von den Gängen ab in denen die Feen von Meran leben, arbeiten 
und forschen.

Die vorherrschenden Farben auf Meran sind weiß und grau in verschiedenen Schattierungen. An den 
Wänden verteilt stehen Texte aus avalonischen philosophischen und wisssenschaftlichen Schriften. 
Tief unten, in der Mitte von Meran, liegt eine kugelrunde Halle. Boden, Decke und Wände bilden 
eine perfekte Kugel. Genau in der Mitte der Halle schwebt eine leuchtend weiße Kugel, gehalten von 
reinster Magie. 
Breite Stufen ermöglichen es durch die Halle zu gehen oder in ihre zu stehen oder auf den verteilten 
Sitzkissen zu sitzen. 
Dies ist die Halle der Magie, in welcher die Magie sehr stark gebündelt ist und in der Raum für 
Konzentration, Meditation und Übung ist.
Um die Halle herum verläuft eine ebenso runde Halle, mit ebensolchen Stufen, die durchzogen ist 
von Bücherregalen, Monitoren und Bildschirmen an denen man auf verschiedensten Medien 
Informationen aufbewahren und abrufen kann.



Meran ist der Wissenschaft geweiht, jeder Art von Wissenschaft. 
Hier wird mit Physik, mit Magie so wie mit der Kunst und den Erzeugnissen des Geistes 
experimentiert und geforscht. Hexen, Alben, Magier und Nornen sind somit Gegenstand der 
Forschung ebenso wie sie selbst zu den Forschenden zählen. Ihre Fähigkeit werden genutzt um zu 
forschen, während sie erforscht werden.
Auch die 12 Kräfte, die Netze und Welten, ihre Beschaffenheit und ihre Auswirkungen aufeinander 
sind Teil der Forschung.

Die Wissenschaftler von Meran leben auf Meran. Viele von ihnen kommen von Auswärts, aber es 
werden auch Kinder auf Meran geboren und bleiben häufig. Der Asteroid hat einen regen Austausch 
mit anderen Teilen von Avalon. Meran kann sich nicht alleine ernähren, und ist auf Lieferungen 
angewiesen. Dafür sind die Ergebnisse ihrer Forschungen frei zugänglich für alle anderen Feen von 
Avalon. 

Die Gänge und Räume von Meran beherbergen, neben den Laboren, Studienräumen und 
Bibliotheken, Wohnräume, Nutzräume wie Küchen, Waschräume oder sanitäre Anlagen, Schulen 
und Kindergärten und natürlich Gartenanlagen, in denen sie auch Nahrung anbauen und Wasser 
aufbereiten so wie die Lagerräume für Nahrung, Kleidung und alles was ein Labor braucht.
Da nicht alle Wohnräume belegt sind, haben die Meranen auch gute Möglichkeiten Gäste 
unterzubringen. Privatbesitz hat auf Meran keinen hohen Stellenwert. Die Wissenschaftler nehmen 
was sie brauchen, wenn sie es brauchen. Fehlt etwas, so sehen sie zu, dass sie es beschaffen können.
Entsprechend werden Gäste einfach mitversorgt.

Meran ist in verschiedene Bereiche unterteilt, die sich nach den Forschungsgebieten richten. In einem 
Bereich finden sich Wohnräume, Nutzräume, Mensen und die Entsprechenden Labore und Hörsääle, 
so dass die Wissenschaftler kurze Wege haben und leicht erreichbar sind. Wissenschaft und Leben sind 
hier ineinander verflochten. 

Die Merani sprechen viele Sprachen, da sie aus verschiedenen Teilen von Avalon kommen, manche 
stammen sogar aus anderen Welten. Es gibt aber auch eine gemeinsame Sprache, das Meranisch, 
welches dem Deutschen entspricht.


